
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
 
I. Geltungsbereich 
 
1. Die Geschäftsbedingungen gelten für alle praktischen und theoretischen Kurse, sowie Seminare 
und Workshops von „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“. 
 
II. Mitwirkungspflichten des Teilnehmers 
 
1. Der Teilnehmer versichert, dass sein Hund über vollen (bei Welpen: altersangemessenen) 
Impfschutz verfügt, behördlich angemeldet und ausreichend haftpflichtversichert ist. Auf Verlangen 
hat der Teilnehmer die notwendigen Papiere wie Impfpass, Meldebescheinigung und gültige 
Versicherungspolice vorzuzeigen. 
 
2. Der Teilnehmer versichert, dass sein Hund keine ansteckenden Krankheiten hat. Im Falle einer 
ansteckenden Krankheit sind „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ berechtigt, den Hund vom Unterricht 
auszuschließen. Chronische Erkrankungen und Verhaltensauffälligkeiten eines Hundes sowie die 
Läufigkeit einer Hündin sind „Ein Fall für Zwei“ oder „Happy Wolf“ vor Kursbeginn mitzuteilen. Der 
Teilnehmer kann aufgrund falscher Angaben schadensersatzpflichtig gemacht werden. 
 
3. Kinder unter 16 Jahren können nur in Begleitung ihrer Erziehungsberechtigten einen Kurs belegen. 
 
III. Vergütung 
1. Eine Unterrichtsstunde dauert 60 Minuten. Verspätungen des Teilnehmers gehen zu dessen Lasten 
und berechtigen nicht zur Minderung der Vergütung. Die Dauer von Seminaren oder Workshops ist 
der jeweiligen Seminarbeschreibung zu entnehmen.  
 
2. Die Kursgebühr muss vor Beginn der vereinbarten Stunde zu 100% beglichen werden. 
 
3. Eine Absage oder Verschiebung der vereinbarten Unterrichtsstunde muss mindestens 24 Stunden 
vorher durch den Teilnehmer erfolgen. Erfolgt dies nicht oder später, hat der Teilnehmer 100% des 
Stundensatzes zu zahlen, gleich aus welchen Gründen er an der Wahrnehmung der Unterrichtsstunde 
verhindert ist.  
Seminare und Workshops haben folgende Stornobedingungen: 

- Bis 6 Wochen vor Beginn: 30% der Teilnahmegebühr 
- Bis 4 Wochen vor Beginn: 50% der Teilnahmegebühr 
- Bei Rücktritt ab vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung erfolgt keine Rückerstattung. Nicht 

in Anspruch genommene Leistungen werden nicht erstattet. 
 
4. „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ behalten sich vor, den Unterricht nach eigenem Ermessen 
abzubrechen. Die Kursgebühr wird in diesen Fällen anteilig zurück erstattet. 
 
6. Die Teilnehmerzahl in den Kursen ist begrenzt. Ein rechtlicher Anspruch auf einen Platz besteht 
durch die Anmeldung nicht. 
 
IV. Leistungsziel 
1. „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ übernehmen keine Garantie für das Erreichen des 
Ausbildungsziels. Die Ausbildung wird sich an den jeweiligen Bedürfnissen des Teilnehmers sowie 
den Möglichkeiten des Hundes nach seiner Rasse, seinem Alter, seinem Geschlecht und seinen 
körperlichen Voraussetzungen orientieren. 
 
V. Haftung 
1. „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ haften in Fällen des Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit 
nach den gesetzlichen Bestimmungen. Im Übrigen haften „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ nur 
wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, oder wegen der schuldhaften 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. 
 
2. „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ übernehmen keinerlei Haftung für Personen-, Sach- und/oder 
Vermögensschäden, die durch die Anwendung und Ausübung der gezeigten und veranlassten 



Übungen entstehen, sowie für Schäden/Verletzungen, die durch teilnehmende Hunde entstehen. Der 
Teilnehmer wird jegliche Begleitpersonen von dem Haftungsausschluss in Kenntnis setzen. 
 
3. Der Teilnehmer übernimmt die alleinige Haftung für seinen Hund, auch wenn er auf Veranlassung 
von „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ handelt. Wird der Teilnehmer von „Ein Fall für Zwei“ oder 
„Happy Wolf“ aufgefordert, seinen Hund von der Leine zu lösen, übernimmt der Kunde die 
Verantwortung hierfür. 
 
4. „Ein Fall für Zwei“ und „Happy Wolf“ sind berechtigt, bei Nichtverträglichkeit einzelner Hunde, dem 
Teilnehmer eine neue Gruppe zuzuweisen. 
 
IV. 
Erfüllungsort ist München. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Sollten einzelne Klauseln der 
Geschäftsbedingungen rechtsunwirksam sein, so bleiben die restlichen Bestandteile der 
Geschäftsbedingungen hiervon unberührt. 
 
 


